
CUSTOS QUID OCTE?! Österreichisches Geistesleben se1it der ahrhundert-
wende. Herausgegeben VO.  5 arl Rudaolft un eopold Lentner. Verlag Herder, Wiıen.

400 Seiten, Leinen, 120.—,
Dieses Buch ist gleichzeitig ıne Festschrift YARM Geburtstag Michael Pflieglers.

Freilich hat icht unmittelbar die orm einer solchen, ber wurde mıit gutem
Grund solcherart, wı1ıe hier vorliegt, gestaltet. Es gliedert sich 1n tünt aupt-
abschnitte: Der Bestand, eist1ge trömungen, Vorstöße 1n Land, [DDas
Erziehungsbild der Gegenwart un:! Pastorale Sorgen. Schon diese ersI1! ze1g
unXns den weıtgespannten Rahmen, der hier bewältigt wird. Die eıträge und Ab-
handlungen wurden VO  5 namhatten Männern der GGegenwart geschrieben und
rechtfertigen durchaus den Titel des Buches. Dr Anselm Schwab OSB

Dötothea Forstner: DIE WELL DER SYMBOLE. Mıiıt 124 graphischen Dar-
stellungen VO  5 Oswald Haller. Verlagsanstalt Tyrolia, Innsbruck. 672 Seiten, Leinen

190.—, DM/Ffr. 2420)
Es ist der heutigen eıt kaum mehr möglich, 1n Symbolen denken und

fühlen, weni1gstens W as 1NSeIC christlichen Symbole angeht. Dazu scheint die
Moderne VO  5 vornherein „realistisch“ se1nN. Und doch hat sS1e selber noch
1ne enge VO  w} Symbolen, 1LLUTI weiß sS1e icht. WiIr, die WITL LHISCIGE heiligen
ult vollziehen, mussen uNns ISTt recht dieses Denken und Vorstellen 4 Uus dem
Symbolhaften wieder erneut aneıgnen. Symbole sind inge, „die ufolge einer
inneren Analogie etwas (Gelst1ges vergegenwärtigen“ (Seite FL, Einführung) Wo
hätten S1e mehr ihren eigentlichen ÖUrt, wenn iıcht VOT allem 1 Kult!

Vertasserin hat 1n einer mühevollen Arbeit alle erreichbaren Symbole ZUSaHılInNeN-
un! S1e nach Gesichtspunkten geordnet. Eıne Fülle VO  5 Zeichnungen VCI-

eutlichen un veranschaulichen den weitreichenden Stoft. FÜr diese Arbeit dürten
WIT ihr bestimmt danken. Dr. Anselm Schwab OSB

Oskar Neisinger
KIRCHE DE FREUDE
Bilder Notizen Berichte

über die irklichkeit, den Urgrund un! das letzte iel christlicher
Freude 1n unNserer eıt

Seiıten Bilder, Seiten LE Format 2U 3 ZZ,) C: Ha
Dieses Buch will denen entgegentreten, die In der Kirche den Inbegriff des Griesgrams,
der Prüderie, der Sündenschnüffelei und Weltverachtung DIie Auswahl seiner
FOtOSs, seiıne moderne Sprache und die gesamte grafische Gestaltung machen 65 VOT allem
tür den aufgeschlossenen Zeitgenossen eınem Band, der miıt Interesse aufgenommen

werden ird
Ihr Buc|  ändler nımmt Ihre Bestellung e!
FOCOH TE RS VERLAG W Ü  KG

FAa
STERREICHISCHE KIRCHENMUS

WERDEN ACHSEN WIRKEN
Schriftenreihe des allgemeinen Cäcilien-Verbandes für die Länder der

deutschen Sprache 1961 Band
Oktav, XIl un! 396 Seiten mi1t Notenbeispielen

Leinen, 120.—, DM/Sfr.
„Tausend re sterreichischer Kirchenmusik werden In diesem Buch eingehender Wur
digung unterzogen. Der Verfasser Ist nicht allein eıne Autoritat auf diesem Gebiet er
Musıca v sondern auch KOom oniıst Un ausübender Musiker. Dieser Dualismus findet
seınen Niederschlag Im Gesamt onzept des erkes, welches eine geglückte ynthese
aus subjektiv gefärbten Kommentaren darstellt. Die
ichtung des toffes erfo| nach historischen Gesichtspunkten. Die erste Kapitelreihe

lexikaler Vollständigkeit und

behandelt die kirchenmusi alischen Formen des monastischen, die folgenden die des
höfischen und bürgerlichen Kulturkreises. In vorbildlicher Weilse ird der Zusammen-
hang zwischen dem Jeweils vorherrschenden Welt efühl un den verschiedenartigen

Stilrichtungen geistlicher Musik hervorgeho Die Presse, Wıen
Im Buchhandel erhältlich!
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